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Projektleitung Tag der Nachbarschaft

 

...in allen Berner Quartieren  
 

Tipps für ein gelungenes kleines Fest unter Nachbarinnen und Nachbarn 

→→ Wie gross soll das Fest sein? 
Laden Sie Ihre unmittelbaren Nachbar*innen persönlich ein. Laden Sie auch Leute 
ein, die Sie noch nicht gut kennen. So können neue Kontakte geknüpft werden. 

→→ Wo soll das Fest stattfinden? 
Überall wo Sie sich wohl fühlen: vor dem Haus, im Hof, auf dem Garagenplatz, im 
Garten, auf dem Balkon, in einer Wohnung, auf der Dachterrasse... Bei schlech-
tem Wetter eignen sich Gemeinschafts- und Quartierräume, Garagen und Wasch-
küchen. 

Für Veranstaltungen auf öffentlichem Grund benötigen Sie eine Bewilli-
gung, die spätestens 4 Wochen vor dem Anlass eingeholt werden sollte. 
Das städtische Veranstaltungsmanagement hilft gern weiter: veranstal-
tungsmanagement@bern.ch / Tel. 031 321 52 20. Weitere Informatio-
nen: www.bern.ch/veranstaltungen. 
Die Bewilligung für Ihr Fest am Tag der Nachbarschaft ist kostenlos. 

→→ Wann ist ein Fest ein Fest? 
Einige Ideen: Kafi/Tee und Gipfeli im Treppenhaus; ein Brunch, zu dem alle etwas 
mitbringen; Mittagessen – wer nicht kocht, wäscht ab; Familiennachmittag mit 
Spielen; Plaudern bei Kaffee und Kuchen; Apéro zum Feierabend; Pastaparty, zu 
der alle eine Sauce mitbringen; Grillabend; ein Hauskonzert; ein Thé dansant; 
Picknick im Garten; eine Strick- und Vorleserunde; eine Schnitzeljagd durchs 
Quartier, eine Cocktail-Bar in der Waschküche……… 

→→ Und wo fange ich an und wie mache ich das nun genau? 
Planen Sie mit 2–3 Personen in ihrer Strasse oder in Ihrer Siedlung. Überlegen Sie 
gemeinsam, welche Art von Fest am besten passen würde. Schreiben Sie eine 
Checkliste und verteilen Sie die Aufgaben. Die Quartierarbeit in Ihrem Stadtteil 
hilft gern (www.vbgbern.ch).  

→→ Sind Sie dabei? 
Das kostenlose Fest-Kit (u.a. mit Einladungsflyern, Bierdeckeln und Girlanden) 
können Sie in einer der Kornhausbibliotheken abholen oder unter 
www.bern.ch/tagdernachbarschaft bestellen. 

Wir wünschen Ihnen viel Spass und gute Begegnungen! 
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...in allen Berner Quartieren  
Checkliste für grössere Feste mit Nachbarinnen und Nachbarn 
 

→→ möglichst frühzeitig 
 Wann? (Datum und Uhrzeit? 
 Wo? (Alternative, wenn es regnet?) 
 Was für eine Art Fest? 
 Was darf es kosten und wer zahlt? 
 Wer hilft mit beim Vorbereiten, Ein-

richten, Durchführen, Aufräumen? 
 Essen und Trinken? Was? Wer? 
 Etwas Spezielles für Kinder/ Se-

nior*innen? 
 Musik? Unterhaltung? Dekoration? 
 Braucht es einen Elektroanschluss? 
 Woher nehmen wir das nötige Mate-

rial? Tische, Stühle, Bänke, Kühlge-
räte, Geschirr, Besteck, Spiele, Grill, 
Musikanlage, … 

 Wie lösen wir es mit dem Abfall, der 
Entsorgung und der Toilette? 

 Muss ich mich um einen Raum oder 
eine Bewilligung kümmern? 

 Wie laden wir ein? (Flyer Tag der 
Nachbarschaft Bern? Via Handy? et-
was Eigenes? via Briefkästen oder 
Anschlagbrett?) 

→→ 1 bis 2 Monate vor dem Fest 
 Nachbar*innen einladen. Jene, die 

nicht kommen können, um Ver-
ständnis bitten 

 die Planung nochmal durchgehen 
 Material bestellen, falls nötig 
 Wer macht Fotos? 

→→ 1 Woche vor dem Fest 
 Einkaufsliste erstellen und nicht Ver-

derbliches bereits einkaufen 
 Zahl der Anmeldungen überprüfen 

und evtl. nachhaken 
 mit den Helfenden Zeit- und Aufga-

benplan prüfen, Tagesplan erstellen 
 ev. Musik zusammenstellen 

 

→→ 1 Tag vor dem Fest 
 restliche Lebensmittel kaufen, kühl-

stellen 
 alles einrichten, bereitstellen, deko-

rieren 
 Erste-Hilfe-Material nicht vergessen 
 letzter Reminder an die Geladenen? 

→→ Am Festtag 
 alles ruhig und entspannt angehen 
 letzte Absprache mit den Helfenden 
 Getränke kühlstellen 
 einrichten und Essen zubereiten 
 Abfalleimer aufstellen 
 das Fest geniessen 

→→ Feiern Sie auf öffentlichem Grund? Dann 
holen Sie bitte 4 Wochen vorher die Be-
willigung ein. 
 Nicht nötig, wenn Sie auf privatem 

Grund und ohne Verkauf von Alkohol 
feiern. 

 Weisen Sie bei der Einladung darauf 
hin, dass das Fest nicht öffentlich ist, 
sondern im Kreis der Nachbar*innen 
stattfindet. 

 Kinder und Jugendliche unter 16 Jah-
ren dürfen keinen Alkohol trinken 
(unter 18 Jahren bei Spirituosen). 

 Feiern Sie ein grösseres Quartierfest 
auf öffentlichem Grund (Quar-
tierstrasse, öffentlicher Spielplatz, 
öffentlicher Park)? Dann hilft Ihnen 
die Quartierarbeit im Stadtteil weiter 
(www.vbgbern.ch). Weitere Infos: 
www.bern.ch/veranstaltungen. 

 

Wir wünschen Ihnen ein gelungenes Fest!  


